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Geschäftsmodelle zur Reduktion von Plastikmüll 
entlang der Wertschöpfungskette: Wege zu 

innovativen Trends im Handel 

Ökobilanzen als Entscheidungshilfe



AP 4: Strategiebildung, Entwicklung von Unternehmenschecklisten und einer 
konzeptionellen Handreichung für Kommunen

AP 3: Erprobung im Reallabor

AP 2: Bilanzierung / Identifizierung von Erfolgsfaktoren 

AP 1: Typologisierung Plastikmüll vermeidender Geschäftsmodelle 

Untersuchung interner und externer 

Erfolgsfaktoren

Priorisierung der Ansätze 

bei den Praxispartnern

Umwelt- und Abfallbilanzierung 

von Verpackungsvarianten

Prozessbegleitende 

Evaluation der 

Reallaborwirkungen

Bereitstellung von 

Kommunikationsmaterial, 

z.B.

- „Kurzauswertungen“

- Infografiken

- ……………..

„Bewerbung“ + Präsentation im Laden

Projektaufbau
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Praxispartner:

Verpackungsvarianten



Übersichts-Ökobilanz von Verpackungen 
– am Beispiel passierte Tomaten –

20. April 2021

Aquatische Eutrophierung: Verbundkarton signifikant höhere 
Umweltlasten als das EW-Glas und das MW-Glas

Einsatz im 
Reallabor

Einsatz im 
Reallabor
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